
Zur Bedeutung 
der Hauptaufgabe*)
Seit der Gründung der Deut
schen Demokratischen Republik 
haben wir im Bruderbund mit 
der Sowjetunion und den an
deren Ländern der sozialisti
schen Staatengemeinschaft eine 
große Wegstrecke beim Auf
bau der neuen Gesellschafts
ordnung zurückgelegt. Unter 
Führung unserer Partei wur
den die Aufgaben der Über
gangsperiode vom Kapitalis
mus zum Sozialismus gelöst 
und die Grundlagen des Sozia
lismus geschaffen,. Der Sieg 
der sozialistischen Produktions
verhältnisse in Stadt und Land 
ermöglichte uns, den Aufbau 
der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft in Angriff zu neh
men.

kommnung der gesellschaft
lichen Verhältnisse und der 
Entfaltung der schöpferischen 
Fähigkeiten der Werktätigen. 
Das Leben seit dem VIII. Par
teitag beweist: Die vom VIII. 
Parteitag formulierte Haupt
aufgabe trägt wesentlich dazu 
bei, die dem Sozialismus inne
wohnenden Triebkräfte wirk
samer zu mobilisieren und 
seine Vorzüge sichtbarer zu 
machen.
Die Hauptaufgabe — weitere 
Erhöhung des materiellen und 
kulturellen Lebensniveaus des 
Volkes auf der Grundlage eines

hohen Entwicklungstempos der 
sozialistischen Produktion, der 
Erhöhung der Effektivität, des 
wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts, des Wachstums der 
Arbeitsproduktivität — ist die 
Grundlinie für die Entwicklung 
unserer Republik in einem 
längeren Zeitraum. Sie wurde 
in der Verfassung der DDR 
staatsrechtlich fixiert. In der 
Hauptaufgabe, die dem ökono
mischen Grundgesetz des So
zialismus entspricht, ist der 
stabile, kontinuierliche und dy
namische ökonomische Fort
schritt untrennbar mit der 
ständigen Verbesserung der 
Arbeits- und Lebensbedingun
gen der Werktätigen verbun
den. Ihre Erfüllung bringt uns 
entscheidende Schritte bei der 
Gestaltung der entwickelten so
zialistischen Gesellschaft voran.

Hauptaufgabe weist weit in die Zukunft

In der Entwicklung der DDR 
bestätigt sich, was Lenin be
reits am Vorabend der Großen 
Sozialistischen Oktoberrevolu
tion betonte, daß „erst mit dem 
Sozialismus die rasche, wirk
liche, wahrhafte Vorwärtsbe
wegung der Massen auf allen 
Gebieten des öffentlichen und 
persönlichen Lebens, zunächst 
unter Teilnahme der Mehrheit 
der Bevölkerung und später 
der gesamten Bevölkerung, 
einsetzen wird“1).

Der siegreiche Sozialismus 
durchläuft unvermeidlich ver
schiedene Reifestufen. Sie sind 
geprägt von einem ununter
brochenen Wachstum der Pro
duktivkräfte, der Vervdll-

So werden ständig bessere Vor
aussetzungen für die Entwick
lung der materiell-technischen 
Basis und der sozialistischen 
gesellschaftlichen Verhältnisse, 
für die volle Ausprägung der 
sozialistischen Lebensweise, für 
die Weiterentwicklung der so
zialistischen Demokratie, des 
sozialistischen Bewußtseins und 
die Entwicklung sozialistischer 
Persönlichkeiten geschaffen.
Die Verwirklichung der Haupt
aufgabe ist ohne Vertiefung 
der sozialistischen ökonomi
schen Integration nicht mög
lich. Damit ist die Hauptauf
gabe zugleich eine wichtige 
Konzeption für die immer 
engere Zusammenarbeit mit 
der Sowjetunion und den an

deren Ländern der sozialisti
schen Staatengemeinschaft.
Jeder einzelne kann, ausgehend 
von seinen eigenen Erfahrun
gen, bestätigen, daß wir seit 
dem VIII. Parteitag dank der 
aufopferungsvollen Arbeit der 
Arbeiterklasse, der Genossen
schaftsbauern, der sozialisti
schen Intelligenz und der an
deren Werktätigen eine Periode 
des intensiven wirtschaftlichen 
Fortschritts zu verzeichnen ha
ben). Nach der Größe des Terri
toriums nimmt die DDR den 
96. Platz unter den Staaten der 
Erde ein, nach ihrer Bevölke
rungszahl steht sie an 36. Stelle, 
jedoch gemessen am Umfang 
der Industrieproduktion gehört 
sie zu den ersten zehn Staaten 
der Welt.
Nach dem VIII. Parteitag
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